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 Finanzielle Unterstützung und Kooperationen bei der Kinderbetreuung

Krankenhaus EUREGIO-KLINIK Nordhorn 

Bundesland Niedersachsen 

  

Beschreibung Die EUREGIO-KLINIK unterstützt die Betreuung von Kindern in 
Kinderkrippen und bei anerkannten Tagesmüttern bis zur Aufnahme in 
den Kindergarten mit der Hälfte der Kosten während der Arbeitszeit der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Das gleiche gilt für Kinder im 
Kindergartenalter vor und nach den Kindergartenöffnungszeiten. Bei 
Kindern bis zum vollendeten 9. Lebensjahr kann die Vor- und 
Nachbetreuung individuell unterstützt werden. Für die Ferienbetreuung 
im Grundschulalter kooperiert die Klinik mit Einrichtungen vor Ort 
(Landkreis, VHS usw.). 

Dadurch werde erreicht, dass die Kinder wohnortnah durch 
ausgebildete Fachkräfte betreut werden.  

Die EUREGIO-KLINIK kooperiert mit einem Kindergarten in Nordhorn. 
Kinder (ab 6 Wochen) können in dem Kindergarten durch Tagesmütter 
ganztags von 5.30 bis 20.00 Uhr von Montag bis Freitag je nach Bedarf 
betreut werden. Besucht das Kind den Kindergarten, übernehmen 
Tagesmütter in der Einrichtung die Randbetreuung. Das ist für die 
Kinder und Eltern vorteilhaft, da die Kinder in der Einrichtung bleiben. 
Besonders bewährt hat sich, dass auch kurzfristig eine zusätzliche 
Betreuung angemeldet werden kann (Einspringen, Tausch von 
Schichten, längere Arbeitszeiten). Die Kinder können einen aber auch 
fünf Tage in der Woche betreut werden, und das zu unterschiedlichen 
Zeiten. Diese Flexibilität hat sich sehr bewährt. 

Bei der Suche nach einer geeigneten Einrichtung ist die EUREGIO-
KLINIK behilflich. 

 

Anlass und Ziele Unterstützung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei der Betreuung 
ihrer Kinder. Unterstützung bei der Arbeitsaufnahme während und nach 
der Elternzeit. 

 

Weitere Informationen Alle neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erhalten eine 
Einarbeitungsmappe. Schwangere werden schriftlich durch den 
Betriebsrat informiert. Die Infos befinden sich auch in unserem Intranet 
und werden in unserer Betriebszeitung veröffentlicht. 

 

 


